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Ein Rückblick
Es iſt jetzt gerade ein Jahr her ſeitdem ſich von Tage zu

Tage klarer herausſtellte daß die Auflöſung des Reichstages
wegen des Streites um die Septennatsfrage zu einem Wahl
ſiege der Regierung und der mit ihr verbundenen Kartell
parteien geführt hatte Jedem deutſchen Wähler wird die
Spannung noch erinnerlich ſein mit der die Depeſchen welche
die Wahlergebniſſe in den einzelnen Kreiſen meldeten von den
Leſern der Zeitungen erwartet wurden heute vor einem Jahre
wußte freilich ſchon jeder daß was noch an neuen Nachrichten
einlaufen könnte und würde nichts mehr an dem Siege des
Reichskanzlers und an der ſchweren Niederlage der freiſinnigen
Partei zu ändern vermöchte Wie bewegt aber auch jene Tage

aren wie lebhaft ſie noch in der allgemeinen Erinnerung
ſtehen ſo hat ſie unſere ſchnell lebende Zeit doch auch gewiſſer
maßen ſchon in eine geſchichtliche Ferne gerückt und es lohnt
ſich wohl ein Rückblick darauf ob ſich die Befürchtungen welche
vor einem Jahre für die damals nächſte Zukunft und nunmehr
jüngſte Vergangenheit von freiſinniger Seite ausgeſprochen
wurden erfüllt haben oder nicht

Jm ganzen und großen muß eine unbefangene Prüfung die
Frage bejahen Man mag vielleicht ſagen es hätte noch
ſchlimmer kommen können ſo düſter hat ſich die Lage immer
hin doch nicht geſtaltet wie vor Jahr und Tag vorausgeſagt
wurde Möglich daß dem ſo iſt daß mancher freiſinnige
Wähler unter dem Eindruck des vorjährigen Wahltages allzu
düſter geſehen hat Wir wollen darüber nicht lange ſtreiten
wir wollen auch nicht einmal ein übermäßiges Gewicht auf
das legen was wir an den einzelnen Geſetzen zu tadeln haben
die in den beiden letzten Seſſionen des Reichstags durch das
Zuſammenwirken der Regierung und der Kartellparteien ge
ſchaffen worden find Das Weſentliche und gewiſſermaßen der
ganze Schwerpunkt unſerer inneren Lage liegt in der Frage
Haben ſich die Erwartungen erfüllt mit denen ein Theil der
liberalen Partei ihre Geſinnungsgenoſſen verließ um ſich mit
den konſervativen Parteien und der Regierung gegen dieſelben
zu verbünden Jſt eine Mittelpartei hergeſtellt worden
welche einen ähnlichen Gang unſerer nationalen Entwicklung
verbürgt wie er von 1867 bis 1877 gewährt hat Kommt
die liberale Weltanſchanung innerhalb des Kartells kommt ſie
in dem Verhältniß der Reichsregierung zur Reichstagsmehrheit
zu dem ihr gebührenden Rechte Können dieſe Fragen mit
einem ehrlichen Ja beantwortet werden dann kann man ge
troſt ſchon manches in den Kauf nehmen was liberalen An
ſichten widerſpricht rufen ſie aber ein Nein oder auch nur
ein verlegenes Schweigen hervor dann kommt offenbar ſehr
wenig darauf an ob ſich dieſe oder jene konkrete Befürchtung
nicht erfüllt hat ſondern dann iſt unſere innere Politik in
einen Fluß und Schuß gerathen welcher von jedem auch dem
gemäßigſt liberglen wenn überhaupt noch liberalen Stand
punkte tief beklagt werden muß
Wir glauben aber daß ehrlicherweiſe jene Fragen nicht be
jaht werden können Die Erfahrungen des letzten Jahreshaben überreichlich gezeigt daß die Fruchte des vorjährigen

Wahlſieges durchaus der Regierung oder den konſervativen
Parteien zugefallen ſind Wohlgemerkt es ſind ja Geſetze
vereinbart worden von denen wir die Letzten ſein werden zu
beſtreiten daß ſie nicht nur jenen beiden Faktoren ſondern
auch dem ganzen Vaterlande nützen wie beiſpielsweiſe die auf
das Deutſche Heer bezüglichen Vorlagen allein für dieſe Ent
würfe hat die Minderheit des Reichstages nicht weniger als

nan
italieniſchen Handels vertrag Der Entwurf wird dem

die Mehrheit geſtimmt Was wir behaupten und was jeder
bei der Durchmuſterung der beiden letzten Reichstagsſeſſionen
ſofort beſtätigt finden wird iſt dies die ganze geſetzgeberiſche
Aktion welche durch das Kartell bewirkt worden iſt kommt in
ihren Früchten durchaus und durchweg ſei es der Regierung
ſei es den konſervativen Parteien zugute ſie trägt nirgends
die Farbe und den Hauch der liberalen Weltanſchauung Und
dies Verhältniß hat niemals eine Tendenz der Beſſerung wohl
aber eine Tendenz der Verſchlechterung verrathen Die That
ſache daß die Regierung das neue Sozialiſtengeſetz einbringen
und die andere Thatſache daß die konſervative Partei wieder
holt bei wichtigen Anläſſen den Hofprediger Stöcker als ihren
Redner vorſchicken konnte iſt ein ſicherer Gradmeſſer dafür
wie tief ſelbſt ſchon die äußere Rückſichtnahme auf die national
liberale Partei bei der Regierung und bei den konſervativen
Kartellgenoſſen geſunken iſt

Dieſer Thatbeſtand den wir nur mit flüchtigen Strichen
kennzeichnen konnten aber den jeder deutſche Wähler leicht auf
ſeine Richtigkeit prüfen kann enthält das Urtheil über den
21 Febr v J Es wäre überflüſſig daſſelbe noch in weit
läufige Worte zu faſſen

Politiſche Ueberſicht
Die ſeit längerer Zeit betriebene franzöſiſche Hetz

campagne gegen Italien ſcheint ſowohl ihrer Urſachen
als ihrer Wirkungen halber darnach angethan auch außerhalb
der unmittelbar und nächſtbetheiligten Parteien ernſte Auf
merkſamkeit zu erregen Jn Frankreich kann und will man es
dem italieniſchen Nachbar nicht verzeihen daß er ſich ent
ſprechend ſeinen nationalen und internationalen politiſchen
Errungenſchaften auf eigene Füße geſtellt hat und man ſucht
ihn für ſeine Emanzipation von franzöſiſcher Bevormundung
dadurch zu ſtrafen daß man Jtalien wirthſchaftlich befehdet
Jn dem Haß gegen Jtalien in dem Wunſch ſeine Proſperität
auf jede Weiſe zu ſchädigen begegnen ſich die Preßorgane
aller franzöſiſchen Parteien und ihnen wird ſeitens der pariſer
hohen Finanz eine höchſt wirkſame Unterſtützung zutheil Der
jetzt gegen Jtalien im Gange befindliche wirthſchaftliche Feld
zug gilt nicht zum wenigſten der planmäßigen Entwerthung
des Kurſes der italieniſchen Staatspapiere Wenn man
erwägt daß die wirthſchaftliche Kriegführung Frankreichs gegen
Walien letzteres einzig und allein in ſeiner Eigenſchaft als
Mitglied des centralenropäiſchen Friedensbundes treffen will
fo werden die Sympathien Deutſchlands und Oeſterreich
Ungarns in dieſer Sache natürlicher und logiſcherweiſe nur
dem von franzöſiſcher Gehäſſigkeit heimgeſuchten Bundesgenoſſen
zufallen können Gerade die Urſache weshalb Frankreich auf
ſyſtematiſche Diskreditirung ſeines ſüdöſtlichen Nachbars hin
arbeitet beweiſt deutlich daß ſachliche Motive alſo etwa ein
Niedergang in der wirthſchaftlichen Entwickelung Jtaliens nicht
entfernt vorhanden ſondern nur ſolche Triebfedern im Spiele
ſind welche mit dem wirthſchaftlichen Gebiete abſolut nichts
zu ſchaffen haben

Aus Paris liegen die folgenden vom 21 d datirten Mel
dungen vor Der Miniſterrath prüfte heute morgen die Frage
der geheimen Fonds und beſchloß eine Reduzirung des vom
Miniſter des Jnnern verlangten Kredits von 1,600,000 Fres
ſeitens der Kammer nicht zuzulaſſen Der Miniſterpräſident
Tirard übergab heute dem Miniſter des Auswärtigen
Flourens einen neuen Tarifentwurf für den franzöſiſch

e mee
Arkhur vchopeuhaner

Zum hundertſten Geburtstage am 22 Fehr 1888
Schluß

Wenn man von Schopenhauer ſpricht ſo denkt man zunächſt an
den Peſſimiſten Das iſt das Unglück der Schopenhauer ſchen
Philoſophie geweſen denn der Peſſimismus hat ihr ihre meiſten
und erfolgreichſten Gegner verſchafft Es iſt aber nicht richtig
daß der Peſſimismus den Kern der Schopenhauer ſchen
Philoſophie bildet er iſt weiter nichts als ein aus perſönlichen
Stimmungen hervorgegangenes und theoretiſch ſchwach be

ründetes Anhängſel derſelben Freilich war es gerade dieſes
uhängſel welches Schopenhauer zuerſt populär mmachte dann

aber auch wieder gehaßt und verſpottet werden ließ Will
man den wahren Werth von Schopenhauer s Gedankeninhalt
beurtheilen ſo muß man vom Peſſimismus als einer ver
ganglichen Zeitkrankeit vollſtändig abſehen

Schopenhauer hat es häufig ausgeſprochen alle ſeine Werke
enthielten nur einen einzigen Gedanken und alles was er ge
ſchrieben habe ſei nichts anderes als dieſes einen Gedankens

Verzweigungen und Ausſtrahlungen die ſich erſtreckten über
as ganze Leben und die Natur Jener Gedanke ſei ein

cenkraler aus dem viele andere folgten und der das Weltbild
mit einemmale veränderte oder doch wenigſtens in neues
belleres Licht rüickte

Jeuer eine Gedanke iſt nun nicht der daß es übel iſt in
dieſer Welt zu ſein und übler in ihr zu bleiben es iſt nicht
dieſer Grundgedanke des Peſſimismus ſondern es iſt der einer
Sapiriſchen Metaphyſik und lautet das was nicht in unſere

ernunft Erkenntniß fällt was alſo nicht unſere Erſcheinung
oder unſere Vorſtellung iſt jenes geheimnißvolle Etwas das
allen Dingen ugrunde liegt und ihr innerſtes Weſen ausdrückt
nes fatale Ding an ſich, das uns ſo oft zu dem deprimirenden
angeſtändniß zwingt daß wir nur das Eine wiſſen daß wir
Rämlich nichts wiſſen kurz jener unerklärte Reſt der alle
W oſerbie auf die Bahn der Myſtik gelockt daß iſt der

d Wir wollen hierbei einen Augenblick verweilen um uns
ieſen centralen Gedanken der Schopenhquer ſchen Philoſophie

ein wenig klarer zu machen Er ſetzt einen noch ſchwierigeren
Gedanken voraus den Gedanken der Jdealität unſeres Welt
bildes Den Nachweis geliefert zu haben daß unſer Weltbild
ein idegles iſt d h daß wir es in unſerer Vorſtellung tragen
und daß es nicht objektive Realität iſt das iſt die große Leiſtung
von Kant s Kritik der reinen Vernunft Dieſe Welt iſt
meine Erſcheinung oder nach Schopenhauer ſcher Ausdrucks
weiſe meine Vorſtellung das iſt der Grundſatz des
Kant ſchen Jdealismus der heute zu den dauernden Errungen
ſchaften unſerer Erkenntniß gehört Was die Welt in Wirklich
keit iſt können wir nicht wiſſen denn etwas außerhalb unſerer
Vorſtellung Liegendes exiſtirt für uns nicht Nichtsdeſtoweniger
iſt es klar daß etwas vorhanden ſein muß was unſere Vor
ſtellung veranlaßt und dieſem Beranlaſſenven müſſen wir
objektive Realität zuſprechen Jmmerhin Nur wiſſen wir
über dieſe objektive Realität weiter nichts als daß ſie exiſtirt
wir kennen nicht eine Eigenſchaft von ihr denn alle Eigen
ſchaft die wir ausdrücken können jedes Attribut das wir
einem Dinge beilegen können iſt ein Produkt unſerer Vor
ſtellung außerhalb welcher für uns keinerlei Eigenſchaften denk
bar ſind iſt folglich unmöglich ein Theil jener objektiven
Realität Kant nannte dieſe das Ding an ſich und fügte
hinzu daß wir über das Ding an ſich nichts wiſſen und
nichts ausſagen können daß es uns immer ein verſchleiertes
Bild zu Sais bleiben muß und wenn wir den Schleier
hinwegzögen fänden wir nichts als einen plumpen Betrug
Damit wollte Kant jede unnütze Bemühung ein für allemal
abſchneiden Aber es gelang ihm nicht Alle Bemühungenſeiner Nachfolger der Fichte Schelling Hegel liefen darauf

hinaus dieſes vertrackte Ding an ch doch noch irgendwo
beim Schopfe zu packen und auch Schopenhauer glaubte es
ganz beſtimmt gefaßt zu haben

Schopenhauer argumentirte folgendermaßen Von allen
Dingen wiſſen wir nur ſo viel als uns davon Erſcheinung
iſt Jhr wahres Weſen kennen wir i denn wir ſind nicht
in jenen Dingen ſondern außer ihnen und faſſen ihr
Aeußeres auf mit den Sinnen die nichts anderes als Er
ſcheinung vermitteln können Wenn wir in den Dingen wären
müßten wir auch ihr wahres erkennen können Nim
aber iſt nicht nur irgendein Gegenſtand außer dem

ſitalieniſchen Botſchafter Menabrea ſofort übergeben werden

Jn mehreren pariſer Zeitungen wird die Befürchtung aus
geſprochen daß es bei Gelegenheit der Berathung über
die geheimen Fonds welche wahrſcheinlich nächſten
Donnerstag ſtattfindet zu einer Miniſterkriſe kommen
werde wenn das Kabinet die Vertrauensfrage ſtellen ſollte
Die radikal ſozialiſtiſche Partei in St Etienne beſchloß den
General Boulanger als Kandidaten für die Deputirtenkammer
aufzuſtellen obgleich derſelbe nicht wählbar iſt Die Prä
fekten der Departements Loire Loire et Marne Maine
et Loire in denen am Sonntag Erſatzwahlen zur Deputirten
kammer ſtattfinden werden benachrichtigten das Miniſterium
daß das Wahlcomite welches ſeinen Sitz in Paris habe in
den betreffenden Departements Zettel habe anſchlagen laſſen
mit der Aufforderung General Boulanger zu wählen

In der belgiſchen Deputirtenkammer richtete am
Dienstag der Deputirte Neujean eine Anfrage an die Regierung
über die von verſchiedenen Blättern gebrachten Nachrichten
von dem Abſchluß von Verträgen zwiſchen Belgien und einer
auswärtigen Macht Nachrichten denen er übrigens keinen
Glauben beimeſſe Der König könne nicht ohne ſeine Miniſter
handeln mit derartigen Behauptungen ſchreibe man dem
Könige und den Miniſtern eine thörichte und verbrecheriſche
Haltung zu Der Artikel der Verfaſſung über das Recht
Verträge abzuſchließen ſei älter als der Vertrag von London
welcher die beſtändige Neutralität Belgiens proklamirt deshalb
könne Belgien über ein Bündniß mit irgend jemand weder
verhandeln noch ein ſolches abſchließen Er habe dieſe Frage
an die Regierung nur gerichtet um derſelben Gelegenheit zu
geben das Ausland hierüber aufzuklären Der Miniſter
des Auswärtigen Fürſt von Chimah erwiderte Die
Beantwortung dieſer Anfrage ſei leicht es habe ſich nichts
geändert kein Vertrag und auch kein ſonſtiges Abkommen ſei
getroffen worden Belgien bleibe ſeinen Neutralitätspflichten
treu und niemand habe verſucht es hiervon abzubringen es
ſei bedauerlich zu ſehen daß einige Blätter aus Oppoſition
hartnäckig das Mißtrauen des Auslandes gegen Belgien zu
erregen ſuchten Allſeitige Zuſtimmung Neujean ſprach der
Regierung ſeinen Dank für dieſe entſchiedene Antwort aus
welche jedermann zufrieden ſtellen werde Zuſtimmung

Wie die hie und da vom Sekretär des Negus von
Abeſſynien äinſpirirte Omerza in Alexandrien meldet
habe der Negus der noch immer in ſeiner Hauptſtadt Adug
weilt Ras Alulg das Oberkommando über ſämmtliche gegen
die Jtaliener ins Feld geſtellten Truppen übertragen und ihm
zugleich uneingeſchränkte Vollmacht für alle von ihm gut zu
findenden Schritte ertheilt König Johannes der an und für
ſich für ein friedliches Zuſammenleben mit den Jtaliern in
Maſſaua iſt habe ſo jede Verantwortung für die Folgen des
Krieges von ſich ab und auf die Schultern Ras Alula s ge
wälzt der ein erbitterter Feind der Jtaliener ſei Man dürfe
daher hoffen daß gleich nach der erſten entſcheidenden Nieder
lage Ras Alulas der Negus die Vermittelung der Königin
Viktoria anrufen oder ſelbſt um Frieden bitten werde

D

Fleinere telegravbiſche Mittheilungen
London 21 Febr Nach amtlicher Mittheilung iſt Lord

Onslow zum parlamentariſchen Sekretär des Handelsamtes im
Oberhauſe ernannt worden

n en c

daß er Erſcheinung iſt Ding an ſich, ſondern auch wir wir
ſelbſt wir erkennende Menſchen ſind Ding an ſich, und
wenn wir in nus hineinblicken ſo müſſen wir das Ding an
ſich erkennen wenigſtens das Ding an ſich in uns Da
aber die ganze Natur eine einzige Kette gleichartiger Weſen
heiten darbietet ſo muß das was in uns Ding an ſich iſt
auch überall Ding an ſich ſein Es kommt alſo vor allem
darauf an unſer eigenes Weſen klar zu erkennen Dieſes
Weſen nun deſſen Sein uns in demſelben Augenblick gewiß
wird in welchem uns die Ahnung davon aufgeht das
keinem Zweifel unterliegt und keine Abweichungen und Unter
brechungen erfährt das ſind nicht wir die wir erkennen und
denken ſondern das ſind wir die wir fürchten und wünſchen
die e lieben und haſſen mit einem Wort wir die wiz
wollen

Wenn wir uns von innen betrachten ſo finden wir in
unſerem Bewußtſein nichts weiter als unſeren Willen Der
ſelbe iſt für uns ein Gegenſtand unmittelbaren Wiſſens und
abſoluter Gewißheit Wenn wir uns von außen betrachten ſo
ſind es nicht unſere Wahrnehmungen Vorſtellungen und Ur
theile die unſer Jch ausmachen ſondern unſere Wünſche
Neigungen und Leidenſchaften kurz unſer Wille Und ſo iſt
es in allen Graden der Natur nicht nur im höchſten Grad
im Menſchen Auch im Thier in der Pflanze ſelbſt im Stein
iſt der Wille allmächtig So iſt die Anziehung der Körper
nichts weiter als die niedrigſte Manifeſtationsſtufe des Willens

Und in der organiſchen Natur nimmt der Wille die Form
des Willens zum Leben an der ſo untrennbar vom Leben
iſt wie der Schatten vom Körper und der das einzig Ewige
Beſtändige Unzerſtörbare und W iſt

Wir wollen die Streitfrage unerörtert n Schopen
hauer berechtigt war eine Entdeckung die er in der menſch
lichen Seele gemacht ſo ohne weiteres auf die a Natur
zu übertragen Gewiß iſt daß die meiſten Leſer ſich ſträuden
werden den Willen ſelbſt wenn ſie ihn als Grundweſen dey
menſchlichen Natur anzuerkennen geneigt ſind der Pfl oder
dem Kryſtall zuzuſprechen oder vielmehr etwas dem WillenAnaloges in dieſen Gebilden zu erkennen Jn Wirklichkei

opendie Wiſſenſchaft ſich nicht für berechti lten diehauer ſche Willenstheorie zur Wahlen aeceptiren
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Deutſches Reich
Febr Se Maj der Kaiſer wohnte geſternad e äl t im Scene bei Heute vormittag

ſeß der Kaſſer ſich die regelmäßigen Vorträge halten und nahmdarauf die önlichen Melbun en einer Reihe von höheren

O n entgegen arbeitete der Kaiſer mit demZeye des Militär Kabinets General v Albedyll unter
nahm hierauf eine Spazierfahrt und hatte Water eine längere

amer Diet ute nachmittag wieder eine Spazier
Der hentige ärztliche Bericht aus San Remo im

Nachmittag

Unterredung mit dem Miniſter v Putt
Kaiferin unternahm he
kahrti eanzelges lautet

e San Remo 21 Febr 10 Uhr 30 Min vormDas Befinden Sr Kaiſerlichen und Königlichen
8 heit des Kronprinzen am geſtrigen Tage war vielſet ſowgb in Bezug zu Huſten und Auswurf als au
Appetit Auch in der Nacht waren weniger Huſtenanfälle
W Kaiſerliche und Königliche Hoheit verbrachte in der letztenoche den größten Theil des Tages außerhalb des Bettes

t Mackenzie Schrader Krauſe Hovell
v Bergmann Bramann

Uns felbſt wird aus San Remo telegraphiſch berichtet
San Remo 20 Febr nachts 12 Uhr

Se K und K Hoheit der Kronprinz hatte einen ſehr
uten Tag den beſten ſeit der Operation auch iſt dieninng eine recht zute Se K und K Hoheit beſchäftigte

ch einen großen Theil des Tages mit Leſen Huſten und
uswurf waren geringer

San Remo 2l Febr vorm
Se K und K Hoheit der Kronprinz hatte eine er
Nacht Huſten und Auswurf haben weſentlich nachgelaſſen
Se K und K Hoheit wurde geſtern vielfach am Fenſter
geſehen

Der Nat Ztg berichtet man die ſtattgefundene Unterſuchung des
Kehlkopfes mittels des Kehlkopfſpiegels an der ſämmtliche Aerzte
theilnahmen dieſelbe hat ergeben daß der Eingang des Kehl
kopfes freier geworden wahrſcheinlich infolge des geſchwürigen
Zerfalls der rechtsſeitigen Geſchwulſt Ueber die Diagnoſe fan
keine beſondere Erörterung ſtatt da eine ſolche auf die Behand
lung keinen Einfluß hat Alle Meldungen daß nichtpaſſende
Kanülen angewendet worden wären ſind durchaus unrichtig
du waren Kanülen der verſchiedenſten Länge und Krümmung
vorhanden auch wurden dieſelben je nach Bedürfniß abwechſelnd
angewendet Der Auswurſf z7
der Operation und rührt wie beſtimmt ausgeſprochen werden
muß nicht von dem g der Kanüle her Beim Prinzen
und der Prinzeſſin ilhelm waren geſtern nachmittag der
Miniſter v Puttkamer General Graf v Walderſee
mehrere andere hohe Offiziere und angeſehene Perſonen zum
Mittagsmahl verſammelt Die Fürſtin zu Lippe Detmold
iſt geſtern abend ebenfalls wieder nach Detmold abgereiſt

4 Berlin 21 Febr Die offiziöſe Nachricht daß die
Vorarbeiten zur Alters und Jnvalidenverſiche
rung der Arbeiter ſoweit gefördert ſind daß der betreffende
Geſetzentwurf fertiggeſtellt iſt und nach Ausarbeitung der
Motive ſchon im Laufe dieſer Woche an den Bundesrath
gelangen wird iſt geeignet die Auffaſſung daß die Seſſion
des Reichstags doch noch über Oſtern hinaus dauern werde
hervorzurufen Wie ich höre jedoch ohne Grund Dem
kürzlich gefaßten Beſchluſſe des Seniorenkonvents entſprechend
liegt es dem Vernehmen nach in dem Wunſche der Reichs
regierung die gegenwärtige Seſſion des Reichstags vor dein
Dſterfefte etwa zum 20 März zum Abſchluß zu bringen
Bis dahin werden alle dringlichen Arbeiten namentlich auch
die Fertigſtellung des Etats beendet ſein können Was die
Alters und Jnvalidenverſicherung betrifft ſo wird die Er
ledigung dieſer wichtigen Angelegenheit der folgenden Seſſion
vorbehalten bleiben da eine eingehende Behandlung ſeitens
des Reichstags in dem noch zwiſchen Oſtern und Pfingſten
zugebote ſtehenden Zeitabſchnitt nicht wohl ausführbar wäre
Man nimmt daher an daß der Geſetzentwurf falls er ohne
Aufenthalt den Bundesrath paſſiren ſollte allerdings noch vor
dem Oſterfeſt dem Reichstage vorgelegt werden wird daß
jedoch damit nur die Gelegenheit gegeben werden ſoll
Aeußerungen aus parlamentariſchen Kreiſen ſowohl als auch
der Preſſe herbeizuführen welche eventuell zu einer Reviſion
des Entwurfs dienen könuten ſo daß dieſer in einer ent
ren veränderten Geſtalt dem Reichstage in der nächſt
olgenden Seſſion aufs neue vorgelegt werden würde Mit

dem Schluſſe der Reichstagsſeſſion gleichzeitig wird der
Landtag die Oſterferien antreten Nach Beendigung derſelben
nicht mehr durch gleichzeitige Sitzungen des Reichstags be
hindert wird es möglich ſein die noch reſtirenden Arbeiten
des Landtags zu beſchleunigen ſodaß auch deſſen Seſſion einen

ne

tand denn auch bereits vor

rechtzeitigen Abſchluß gewinnen kann Den Mitgliedern beider
irlamente wird es gewiß ſehr willkommen ſein in dieſem
ahre nicht wieder wie in dem voraufgegangenen bis tief in

den Sommer hinein thätig ſein zu müſſen Weiß man doch
nicht ob nicht bei den gegenwärtigen Zeitläuften eine außer
ordentliche Berufung erforderlich werden wird umſomehr
wird dahin geſtrebt werden müſſen die regelmäßige Thätigkeit
auf ein möglichſt geringes Maß zu beſchränken

Berlin 21 Febr Die Kommiſſion für den Sonn
rathungen fort Zu dem 5 Abſatz des S 105a welcher von den
vom Bundesrath zu ſtatuirenden Ausnahmen handelt ſtellte Abg
Dr Buhl Anträge welche eine mehr die Einzelbedürfniſſe ſi
anſchließende Beſchußfaſſung des Bun e ä
Der Abſatz würde jedoch nach langer Diskuſſion ſchließlich un

ch verändert angenommen Auch zu Abſatz 6 betreffend die von den
Ortspolizeibehörden zu geſtattenden Ausnahmen lag ein die Be
rückſichtigung der ſog Saiſonarbeit anſtrebender Antrag Buhl vor
und wurden im Laufe der Verhandlung weitere Abänderungs
anträge geſtellt von den Abgg Lieber und SchmidtElberfeld
Nach eingehender Beſprechung all dieſer Anträge wurde die Be
rathung vertagt

Nachdem die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes für das
Schullaſtengeſetz die theilweiſe Beibehaltung des Schul
geldes endgiltig beſchloſſen hat wird ſie nicht umhin können
dementſprechend die Beſtimmung des Art 25 der Verfaſſung

In der öffentlichen Volksſchule wird der Unterricht unentgelt
lich ertheilt abzuändern Ueber bezügliche Anträge wird die
Kommiſſion demnächſt beſchließen Jm Falle der Annahme
derſelben würde der Schluß der Landtagsſeſſion nicht vor dem
10 Mai ſtattfinden können

In Bezug auf die Aufhebung des Jdentitätsnach
weiſes Autrag Ampach und Genoſſen erklärt die Nördd
Allg Ztg heute indem ſie den Gang der Verhandlung in
der VI Kommiſſion des Reichstages reſumirt folgendes

d Alles in Allem ſcheint es daß dem Antrag Ampach die Ein
rede des non Uquet noch auf Jahr und Tag wirkſam ent
gegenſtehen wird

Die Petitions Kommiſſion des Reichstages er
klärte die Petitionen gegen die Viviſektion und die Petitionen
betr reichsge ſetzliche Regelung der Feuerbeſtat
tung für ungeeignet zur Erörterung im Plenum

Die Frage der Neuregelung des Prüfungsweſens und
des Vorbereitungsdienſtes für das Richteramt iſt
ſchon ſeit langer Zeit Gegenſtand der öffentlichen Erörterung
geweſen und hat auch noch neuerdings im preußiſchen Ab
geordnetenhauſe Veranlaſſung zu einer Diskuſſion gegeben
Wie nun verlantet iſt man im preußiſchen Juſtizminiſterium
der Anſicht daß erſt nach dem Jnkrafttreten des bürgerlichen
Geſetzbuches für das Deutſche Reich an eine durchgreifende
Aenderung auf dieſem Gebiete gedacht werden könnte und daß

dann die neue Ordnung auch gleich für das ganze Reich in
Kraft treten müßte

S Jn ihrer Sitzung am 15 d hat die Bürgerſchaft des
bremiſchen Staates den Vertrag mit Oldenburg
wegen der Korrektron der Unterweſer mit allen gegen
eine Stimme genehmigt ſodaß nunmehr der Ausführung des
großartigen Unternehmens zu welchem die Vorbereitungen bereits
getroffen ſind nichts mehr im Wege ſteht

Das allergrößte Aufſehen erregt in den ſozi aldemo
kratiſchen Kreiſen Berlins die Nachricht daß die Partei
den vielgenannten Agitator R Conrad der in Berkin an der
Spitze der Gewerkſchaftsbewegung geſtanden und eine außer
ordentlich hervorragende Rolle in der Partei geſpielt in den
Bann gethan hat weil Conrad als Agent in dem Dienſt der
breslauer und berliner Polizei ſtehen ſoll Conrad war es der
anfangs der achtziger Jahre mit dem damaligen Vergolder Ewald
und dem Schloſſer Görcki die Gewerkſchaftsbewegung ins Leben
rief die einen nicht erwarteten Aufſchwung nahm Als der Leiter
des bedentendſten Fachvereins des der Maurer war Conrad auch
zugleich einer der Hauptwortführer während des großen Maurer
ſtreits Als die ſozialiſtiſche Partei zum erſten male den Verſuch
machte eigene Kandidaten für die Stadtverordnetenwahl auf
zuſtellen war natürlich Conrad unter denſelben Er kam zur
Stichwahl und unterlag in derſelben ſeinem freiſinnigen Mit
bewerber Aufgrund des Sozialiſtengeſetzes aus Berlin aus
gewieſen wandte ſich Conrad nach Breslau und auch hier gelang
es ihm bald einen ſolchen Einfluß unter ſeinen Parteigenoſſen zu
gewinnen daß dieſelben ſogar die Abſicht hatten ihn 1887 in
Breslau als Kandidaten zum Reichstag aufzuſtellen Conrad
kandidirte in Görlitz und unterlag hier Wie es in der Acht
erklärung heißt ſoll Conrad ſchon ſeit Jahr und Tag in intimen

ſondern ſie ſteht noch immer auf dem Standpunkt Jmmanuel
Kant s daß das Ding an ſich unerklärlich ſei Zur Steuer
der Wahrheit iſt indeſſen hinzuzufügen daß die Schopen

hauer ſche Willenstheorie durch den von den Profeſſoren ge
wöhnlich beliebten Einwurf nicht beſeitigen iſt durch den
Einwurf nämlich daß ja die Manifeſtationen des Willens zum
Lehen nur durch den in Raum Zeit und Cauſalität befangenen
Intellekt erkannt werden können und daher nicht der intelligiblen
Welt d h der Welt der Dinge an ſich angehören können
ſondern gleichfalls der Erſcheinungswelt angehören müſſen und
daß daher der Wille als der Erſcheinungswelt angehörig
nichts über das Ding an ſich ausſagen könne und Schopen

hauer s Behauptung über letzteres etwas ausgeſagt zu haben
mithin hinfällig ſei Dieſen Fall hat Schopenhauer ſehr wohl
vorbedacht und zu dieſem Behuf den Begriff oder vielmehr dieKategorie des Willens an ſich ihgeführt wohlweislich aber
dieſe Kategorie leer gelaſſen das heißt erklärt was nun aber

eigentlich der Wille an ſich ſei außerhalb unſerer Vorſtellung
iſt uns unbekannt und unerkennbar Dieſe Beziehungen ſind

e z h r erörtert e Halten wir uns
r als einen großartigen Fortſchritt in dermenſchlichen Seelenkunde bezeichnen niſſen er

RNämlich ein großartiger Fortſchritt in der menſchlichen
Seelenkunde iſt die Entdeckung daß das Grundweſen unſerer
Seele der Wille iſt Mag man immerhin den Willen als
metaphyſiſches Prinzip ablehnen innerhalb der Grenzen der
gut kontrolirbaren empiriſchen Pſychologie hat er ſeine un

angezweifelte Giltigkeit Und wenn man ſo dem Philoſophen
das nimmt was er an ſich am meiſten ſchätzte nämlich die
Metaphyſik ſo muß man ihm doch die Pfychologie und im
Anſchluß daran ſeine großartige Ethik laſſen die vollkommen

reichend ſind um ihm Unſterblichkeit und einen Platz unter
u größten Geiſtern zu ſichern Hätte er weiter nichts als die

nstheorie lediglich in Bezug auf den e geſchaffen
ſo wäre er immerhin einer der fruchtbarſten Philoſophen d e

er hätte die Philoſophie mnſt einer Idee bereichert welche nicht
den Zeitenſtrudel hinweggeſchwemmt wird ſondern durch

aue Zeiten hindurch leuchtet wie ein Pharus weil ſie
feß begründet iſt im Urgennde der menſchlichen Natur

Vahſt alle Philoſophen vor Schopenhguer achten aus der

ſeinem Vortheil unterſcheidet

größten Proſaikern vollkommen ebenbürtig
war ein halber Dichter und ein ganzer klarer Kopf tdeswegen für die Verbreitung der v
führung in weitere Kreiſe mehr ge

Vernunft d h aus der Fähigkeit zu erkennen und zu urtheilen
das weſentlichſte Attribut und nicht nur dieſes ſondern
geradezu das eigentliche Weſen und Sein des Menſchen Anders

Schopenhauer Er kehrte das Verhältniß um Er entthronte
den Jntellekt und ſetzte an ſeine Stelle den Willen Wollen
heißt leben und leben heißt wollen nicht nur gleichnißweiſe
ſondern eigentlich und abſolut Es iſt eine vollkommene oder
vielmehr eine identiſche Gleichung Der Beweis daſür ſteht
auf dem dunkeln Grunde des Bewußtſeins geſchrieben oder
richtiger wir haben kein Bewußtſein in uns außer dem
unſeres Willens

Das iſt der wahre Kernpunkt der Schopenhauer ſchen Lehre
Aus ihm entwickelt ſich ſein 97 es Syſtem aus ihm leitet er
in ſchiefer und gezwungener Weiſe ſeinen Peiſimismus ab aus
ihm folgert er in halbmyſtiſchdämmeriger aber unerhört geiſt
reicher Weiſe ſeine berühmte Metaphyſik der Liebe aus ihm
zieht er ſeine überraſchenden Schlüſſe über das Weſen der
muſikaliſchen Wirkung über das Weſen des Genies und über
das Weſen ſo vieler anderer allgemein menſchlicher Beziehungen
welche die bisherigen Philoſophen vornehm ignorirt hatten und
über die nun Schopenhauer mit einemmal ein blendendes Licht
aufſteckt

Das was Schopenhauer von allen deutſchen Philoſophen zu

iterſch iſt ſein klaſſiſcher ProſaſtilSchopenhauer hat ſich ſeinen eigenen Stil geſchaffen einen Stil
e individuell ganz ſeinen Zwecken angepaßt und niemand
ann ihn nachahmen Aber in ſeiner Art iſt er vollendet
Schopenhauer iſt einer der größten et ro er iſt unſeren

as macht er

iloſophie für ihre Ein
n als alle anderen Philo

ſophen zuſammen Selbſt dieſenigen Theile ſeiner evke
deren Inhalt für uns bedeutungslos geworden iſt beſtechen
durch ihre Form Als ſeltene Perlen die zugleich einen gedant
lichen und äſthetiſchen Genuß gewähren werden ſeine Schriften
fort und fort gelten Nachdem das Gift das man früher inihnen wo durch die Zeit S gpeſt verloren erfreuen ſie
nur noe durch ihre ſchwere 2 ere Otto NeumgnnHofer

e Hitze Lieber ſetzte heute ihre Be

Beziehungen zu der breslauer Polizei ſtehen er ſoll auch deen in den er bekann terger agt war aber freigeſprochen wurde auf dem Gewiſſen
aben

Karlsruhe 21 Febr Jhre K Hoheit die Fran Großherzogin verläßt mörgen Cannes und begiebt ſich nach voch
maligem kurzen Aufenthalt in San Remo direkt nach Jreiburg i Br
zu dem erkrankten Prinzen Ludwig Ueber daß Befinden desPrinzen wird gemeldet Fieber unverändert die entzündliche Ver

dichtung beſchränkt ſich auf den unteren rechten Laphen der Lunge
je Verdichtung hat ſich ſeit geſtern nicht augedehnt und zeigt

an einer Stelle Symptome beginnender Löſung

München 21 Febr Der Finanzansſchnß ſtellte die
Matrikularquote Baierns auf 30,700,000 M feſt Der Finanz
miniſter ſtimmte dem Anſchlage des Referats zu wonach der
Zinsbetrag der Reichsſchulden auf 40 Mill M und der Anthen
Baierns für das Reichsmilitär um 6 Mill M anwachſe
ſprach jedoch die Hoffnung aus daß die Verbrauchsabgebe ſjür
Rübenzucker ſich ſteigern werde

vVöäöämHalle den 22 Februar
Meteorologiſche Station

l ehrl ab e 7 mer eereeeeeeeeeeeereee

Barometer Millimeter 747,2 748,6Thermometer Celſius 3,5
Rel Fenchtigkeit 89 4Winde r NoO i uThaupunkt n d K H 6,5

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sterwarte be Pola
21 Febr 3 U morgens Ein Gebiet hohen Luftdrutes kam von Weſten nd

bewegte ſich oſtwärts das Maximum über dem nordößſtl Europa haite ſich füd
wärts bewegt Jn Mitteleuropa hielt das vorherrſchend träde kalte Wetter ber
öftl Luftbewegung noch au Süddeutſchland war t Haparauda 759

14 Süd leicht heiter Moskan 772 26 Nordoſt el herter Hamöneg 79
5 Oſt mäßig bedeckt Wien 754 5 a heiter Karkkanhe 747 1 Nord

oſt friſch woltig An 20 Febr 7 U früh Pola 747 8 Shdoſt mäßta
Regen Rom 746 4 8 ſtill Nebel Malta hatte nicht gunrdet Konſtant 45

6 ſull Nebel

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Denutſchl
n Hamburg 22 Febr Ueber Nordſchonland lagert ein

Gebiet hohen Luftdrucks von 765 mm während auf dem Waldai
gebirge das Barometer ſogar auf 770 mm ſteht Der geringſte
Druck ruht über der Schweiz 745 mm Da in Oſten und Süd
oſten hiervon das Barometer gefallen über Beittelenropa ſonſt
überall geſtiegen iſt ſo iſt ferner Froſtwetter dei mäßiger Be
wölkung und Windſtärke wahrſcheinlich

Von der Riviera berichtet man über ſehr ſchlechte
Witterung Jn San Remo herrſchte am Montag ſtrömender
Regen und kalter Wind Nachmittags ging ein Gewitter ver
bunden mit Hagelſchlag nieder Auch in Nizza wehte ein furcht
barer Sturm Das Meer wächſt rapid und berſchwemmle den
Quai des Anglais und den Jardin de Cercke Mediterrane da
ſelbſt Jn den Straßen richteten Wind und Waſſer ſchrecktiche
Verwüſtungen an

Wegen neuerdings ſtatigehabter Schneeſtürme r die
Linien Lemberg Brody Podwolocyska geſperrt ebenfalls München
Regensburg

Aus Shanghai Ching meldet man daß in Ynnnan ein
furchtbares Erdbeben ſtattgefunden hat wobei 20060
Menſchen umgekommen ſein ſollen

Gerichtsverhandlungen
Berlin 21 Febr Der ſchon einmal vertagte berliner

Sozialiſten Prozeß gelangte heute vor der zweiten Straſ
kammer des Landgerichts I wiedernm zur Verhandlung Auf der
Anklagebant ſaßen Maurer Fertel Nähmaſchinenhändler Apett
Tiſchler Scholz Etuimacher Jahn Schloſſer Reumann Tiſchler
Schmidt Maurer Wilſchke und Tiſchler Serlig Der neunte An
geklagte Schneider Winters iſt nach der letzten Verhandlung
verſtorben Die Angeklagten werden bekanntlich beſchuldigt das

ſozialdemakratiſche Central Comitee für die Stadt Berlin gebüdet
mithin im Sinne der 8 128 und 129 des StrafGeſetzbuches eine
geheime Verbindung unterhalten und außerdem verbotene Druck
ſchriften verbreitet zu haben Jm vor Verhandlungstermine be
ſtritten die Vertheidiger die Echtheit der Nummern des Sozial
Demokrat ſowie auch die Richtigkeit der Protokolle über den
wydener und kopenhagener Kongreß u ſ welche auf Antrag
des Staatsanwalts als Belaſtungsmaterial zur Verleſung gelangen
ſollten Der Gerichtshof beſchloß deshalb die Verhandlung zu
vertagen und die Akten der Staatsanwaltſchaft zuzuſtellen mit
der Anheimgabe neues Beweismaterial zu erbringen Die An
geklagten wurden im vor Termin ſämmtlich gegen eine Kaution
von je 1000 Mk aus der Unterſuchungshaft entlaſſen

K Deſſau 21 Febr Vor den Geſchworenen wurden henie
zwei Straffälle wegen vorſätzlicher Brandſtiftung verhandelt
Zuerſt erſchien die unverehel Dienſtmagd Friederike Mettefrüher in Roſefeld jetzt in Köthen am 22 Rev 1868 in Zörhig

eboren evangeliſch und unbeſtraft auf der Anklagebank Die
ngeklagte hatte ſrüher bei dem Gutsbeſitzer Rönicke in Roſefeldin Dienſten geſtanden und war beſchuldigt en 13 Aug v J

morgens ein ihrem Dienſtherrn gehöriges Stallgebäude vorſih
lich in Brand geſetzt zu haben Die Angeklagte beſtreitet die ihr
zur Laſt gelegte That und es ergiebt auch die Veweis aufnahme
wenig Belaſtendes für dieſelbe Die Geſchworenen ſprechen nach
eſchloſſenem Verfahren das Nichtſchuldig aus worauf Frei
prechung erfolgt Hiernach folgte die Verhandlung gegen den

Dienſtknecht Friedrich Böttcher aus Griefen wegen vorſählicher
Brandſtiftung und Diebſtahls Der aus der Haft vorgeführte
Angeklägte iſt 1859 zu Helfta bei Eisleben geboren evangelnch
ledig und unbeſtraft Er iſt geſtändig am 25 Sept v J den
Vollſpänner Born in Vockerode aus desfen Pferdeſtall eine
Peitſche im Werthe von 1,75 Mk geſtohlen und am 20 Sept
v J abends einen auf dem Felde in der Nähe von Vode
rode ſtehenden ebenfalls dem Vollſpänner Born gehörigen
Strohdiemen vorſätzlich in Brand geſetzt zu haben Bezüg
lich der Brandſtiftung giebt der Angeklagte an daß er
an dem gedachten Tage abends 6 Uhr von Vockerode weg
und nach dem fraglichen Strohdiemen den ex ſelbſt ſeiner Zeit
als er noch bei Born in Dienſten ſtand mit aufgerichtet hatte
gegangen ſei daß er ſich in unmittelbarer Rähe des Diemens
eine Cigarre angezündet habe und daß er dann das noch brennende
Zündhöolz an mehrere aus dem Diemen hervorragende Stroh
halme gehalten habe die ſofort Feuer gefangen Er ſei dann
weggegangen und der Strohdiemen habe nach wenigen Minuten
in Flammen geſtanden Als Beweggrund ſeiner Handlungsweiſe
giebt Angeklagter an daß er ſich an Born habe rächen wollen
weil dieſer ihn wonlich entlaſſen und 40 M Lohn bezw Ent
ſchädigung innebehalten habe Von den Geſchwörenen werden
dem Angeklagten mildernde Umſtände zugebilligt und es wird der
ſelbe zu einer Gefängnißſtrafe von 1 Jahre 6 Monaten und
3 Tagen ſowie zum Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf die
Dauer von 2 Jahren veruxtheilt

wms Kafſel 21 Febr Vor hieſiger Strafkammer hat
heute die Verhandlung in einem großen Schwindel Prozeſſe
begonnen Derſelbe betrifft die Anklage gegen die Firma L Koch

Comp welche in den Jahren 1880 1886 und 1887 die Ge
ſchäftswelt in Nord und Süddeutſchland OefterreichUngarn der
Schweiz c mit ihren ſog patentirten Flaſchenreinigern
beſchwindelt hat Angeklägt als der eigentliche Leiter und Jnhaber
des wehrkach veränderten und geſchobenen Geſchäftes iſt der an
12 Juni 1859 zu Neheim in Weſtfalen geborene Kſm ich
Auguſt Lanberty ſetzt in Kaſſel Derſelbe iſt des vo ten
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ſich Lamberty auf

Füchſen zur Beute fällt In einem

r

und verfiüchten Ball ſastoſten des betr Flaſchenreinigers hatted re Pf berechnet der Verkaufspreis betrug

50 W der Preis für Wiederverkäufer 1,75 M Jnfolge der
Ausſendun einer Maſſe von Proſpekten und vieler Reklamenſieſen die Se ſtell ingen zahlreich ein obſchon L noch niemand ge

ſunden alle der ihm die Flaſchenreiniger liefern wollte denn esjehlte ihm aàn Geld und Kredit Ein hieſiger Schloſſermeiſter
Und ein ſolcher in Neheim ließen ſich herbei einige hundert

Stück zu liefern als Geld jedoch ausblieb und Lamberty die
Rachuahmeſendungen nicht einlöſte da hörten di rig

f Lamberty fing nun ſelbſt an zu fabriziren undzu mit ſechs Gehilfen Aber dies dauerte nicht lange
Arbeitslöhne noch Rohmaterialien bezahlen

konnte Inzwiſchen liefen hunderte von Beſtellungen ein Wer
das Getd vorher einſandte erhielt ſelten Waare und die Nach
nahmedeſtellungen wurden in der Weiſe ausgeflihrt daß nur die
Hälfte und weniger in die Packete gethan nichtsdeſtoweniger aber
der volle Nachnahmebetrag erhoben wurde Dieſer Schwindel
ſowie die ſchlechte Beſchaffenheit des theuren Fabritates führten zu
fortgeſetzten Beſchwerden allein Lamberty vertröſtete die Leute
führte die gerügten Umſtände auf Verſehen zurück u ſ w Allein
die Betreffenden ſahen in den ſeltenſten Fällen Geld oder Waare
Jm Dezember 1886 war die Geldnoth der Firma aufs höchſte
geſtregen alles war Arten und die vollſtändige Pleite
vorhanden Jetzt ſchickte Angeklagter an 30 40 auswärtige
Firmen die Offerte Sie möchten ihm für 300 M Flaſchen
reiniger abnehmen das Stück zum Selbſtkoſtenpreiſe von 1
ſalls ihm das Geld ſofort vorher eingeſandt würde Mehrere
Firmen gingen denn auch hierauf ein und da dieſer Coup gelang
wite bald weitere 30 Briefe fort und verlangte nur 50 M
im voraus

da er weder

Prozeß Wilſon
Paris 21 Febr Telegr

Jn der heutigen Verhandlung des Prozeſſes gegen Wilſon und
Geſwoſſen wurde durch das Plaidoyer des Staats
anwälts die thatſächliche Käuftichkeit Wilſon s
konſtatirt Die Handlungsweiſe deſſelben erſcheine um ſo un
joraliſcher als er ein Politiker ſei und ſeine verwerfliche Thätig
eit ſelbſt im Palais des Elyſée betrieben habe

Provinzial Nachrichten
K Exrfurt 21 Febr Eines kaum glaublichen Freveks

machte ſich kürzlich ein reicher aber dem Trunke ſtark ergebener
Landwirth eines benachbarten weimariſchen Ortes ſchuldig Er
wurde dabei betroffen wie er abends eine Quantität Petroleum
in den Gemeinde Brunnen ſchüttete und ſomit das Waſſer
ungenießbar machte Der Ortsvorſteher ließ auf Koſten des betr
Gemeindemitgliedes den Brunnen durch die Feuerwehr auspumpen
und dann ein neues eiſernes Rohr einſetzen Voransſichtlich
trifft den Mann auch eine empfindliche gerichtliche Straſe
Jn einer am Sonntag in Vieſelbach abgehaltenen Verſammlung
des dortigen landwirthſchaftlichen Vereins wurden u a in längerem
Vortrage die Vortheile des Molkerei Weſens erörtert Am
Donnerstag ſoll eine Zuſammenkunft von Abgeſandten der Nachbar
Vereine ſtattfinden um bezüglich der Errichtung einer Molkerei
Berathung zu pflegen

J SHohenmölſen 20 Febr Nach dem vorliegenden Geſchäfts
bericht des Vorſchuß und Sparkaſſenvereins G
hiex hat derſelbe im verfloſſenen Jahre an Vorſchüſſen und Pro
longationen 473,210 M verausgabt und dafür an Zinſen
8540 49 M eingenommen Nach Abzug der Verwaltungstoſten
verbleibt ein Reingewinn von 3078 89 der ſich auf 50,199 M
dividendenberechtigte Antheile vertheilt ſodaß eine Dividende
von 6 Proz in Vorſchlag gebracht werden kann Behördlicher
e iſt hier in neuerer Zeit die Einrichtung getroffen worden
as Feilhalten und den Verkauf von Korbſchweinen auf den

Wochen märkten zu geſtatten ohne dafür irgendwelche Ab
gaben zu erheben Dieſe Neuerung hat ſich bisher bewährt es
ſind an einzelnen Tagen ſchon über 100 Stück dieſer Thierchen
angeboten und größtentheils guch abgesetzt worden

Aus dem Thüringer Walde 21 Febr Durch öiteresFahren des Schneepfluges ſind die Schneebanke zu beiden Seiten
der Gebirgsſtraßen von ſolcher Stärke geworden daß bei aber
maligem ſtärkerem Parn ein Räumen der Straßen durch
Schneepflug wicht ſtattfinden konnte deshalb ſind zur Zeit viele
Arbeiter mit Wegſchaufeln der Schneebänke beſchäftigt Die
Schneehöhe auf den Bergen wird von Tag zu Tag bedeutender
und das Wild welches kaum die Futterplätze erreichen kann
leidet bittere Noth ſodaß jetzt ſogar jüngeres Hochwild den

hen zur Forſtſchutzbezirk wurdenB 6 Stück vom Fuchs geriſſenes Wild gefunden Am Ge
birgsfuße dagegen giebts weniger Schnee als im Winter 1886
n einer für den Regierungsbezirk Erfurt erlaſſenen Polizei
Verwaltung betr den Verkehr mit Hundefuhrwerk
iſt feſtgeſetzt daß zum Ziehen benutzte Hunde 2 Jahre alt 60 em
hoch an den Vorderbeinen bis zum Widerriſt gemeſſen und
30 kg ſchwer ſein müſſen daß die Laſt für einen Hund 50 üg
ächt überſchreiten darf daß das Hundegeſchirr aus Riemen
Bändern und Gurten von mindeſtens 4 em Breite gefertigt ſein
muß daß der Geſchirrführer Trinkbecher und trockene Unterlage
für den Hughund milzuführen hat

Ans dem Onerfurter Kreiſe 21 Febr Da neuerdings
die Banmfrevel in unſerem Kreiſe insbeſondere an Chauſſee
häumen ſehr überhand genommen haben ohne daß die Thäter er
mittelt wurden wendet ſich der kgl Landrath in einer Bekannt
machung mit der Bitte an das wohlgeſinnte Publikum jeden
Baumfrevel zur Anzeige zu bringen und ſichert bei ſolchen An
eigen die die Beſtrafung des Frevlers zur Folge haben eine Be
ohnung von 30 M zu

o Greppin 21 Febr Ein auf den Greppiner Werken
beſchäſtigter Arbeiter wurde am 18 d von mehreren ſeiner

t zrbeits genoſſen beauſtragt ihr während der letzten 14 Tage ver

nredlichteit erheblich geſchädigt

Der bisherige kommiſſariſche Verwalter der KreisWundarzt

gedachten Kreiſes ernannt

ientes Ar eitslohn im w von zuſammen 250 M von
dem Arbeitgeber abzuholen Der Mann entledigte ſich auch dieſes
Auſlrages anſtatt aber das Geld demnächſt mit den Genoſſen zu

eilen ſuchte er das Weite Die armen Leute ſind durch dieſe

ſtelle des Kreiſes Mühlhauſen Stabsarzt a D Del Claes zuMühlhauſen Th iſt endgiltig zum reisWundarzt des ge

T Nach 60 jähriger Thätigkeit im Schulamte tritt der Lehrer
VBroſſe in Liebenwerda zum 1 April in den Ruheſtand

je königl Regierung in Merſeburg hat ihm in einem beſonderen
4 chreiben ihre Anerkennung ausgeſprochen 50 Jahre der Amtshäligteit dieſes wackeren Planes ſind der Stadt Liebenwerda ge
wid net geweſen

a Saalfeld 22 Febr Telegr Jn vergangener Nachtbrannken eine große Scheune und die Ställe des Gaſthofes zum
Schwarzen Bock in der Blankenburger Straße ſowie auch an

Wenzende Nachbargebäude nieder Schwer bedroht war auch die
ad atendentur und die Fleiſchgaſſe Die neuen Hydranten der

ädtiſchen Waſſerleitung bewährten ſich trefflich

wie Fandershauſen 20 Febr Der Leiter des fürſtlichen
m ſteriums Exc v Wolffersdorff iſt zum Vevoll
am tigten der fürſtlichen Regierung beim Bundesrath er

an e Der Abendzug nach
V en Tagen wo im fürſtlichen e t ſog Fremdendie rſtellungen ſtattfinden erſt 26 Minuten ſpäter und für
en betheiligten Theaterbeſucher mit einer Fahrpreisermäßi
Hot Proz abgelaſſen werden

here Vürgerſchule

fü
nung

Die für Greußen ge e
wird beveits mit Oſtern zunächſt

Nordhauſen wird künftig ſe

J

mäßig

en Hetruges n mehr als hundert Fällen beſſedoch ohne ſtoaklichent Charakier ins Leben tteten Uiiere
beiden Landesgymnaſien entlaſſen diesmal eine verhältniß

recht beträchtliche Anzahl von Abiturienten Jn Sonders
hauſen ſind 13 und in Arnſtadt 11 Oberprimaner in die Reiſe
prüfung eingetreten Der Durchwinterung des Wildes
wird ſeitens der Forſtverwaltung eine erhöhte Aufmerkſamkeit ge
ollt Wald und e liegen tief verſchneit und die ſtarkenen der letzten Tage haben die oberſte Schneeſchicht zu einer

charf ſchneidenden Eismaſſe verglaſt die für das Roth und Reh
wild beſonders gefährlich iſt

r Altenburg 21 Febr Einer größeren Anzahl von hieſigen
Handwerkern beſonders Sattlern Riemern Tapezierern u a
iſt der Auftrag geworden ſich an der Herſtellung von
Militäreffekten zu betheiligen Einige ſind auch bereits mit
Ausführung bezüglicher Aufträge beſchäftigt Wie ſchnell über
haupt für die Einkleidung des infolge des neuen Wehrgeſetzes
neu zu ſchaffenden Landſturmes geſorgt wird beweiſt der Um
ſtand daß die Uniformen für die Mannſchaften aus dem dies
ſeitigen Herzogthume bereits hier eingetroffen ſind

h Bernburg 20 Febr Um die Tage vom I bis zum
3 Juli in welcher Zeit der hieſige land wirthſchaftliche Verein
das 50 jährige Jubiläum feiert und der Landwirthſchaft
liche Cenkral Verein der Provinz Sachſen hier eine
Generalverſammlung abhalten wird zu recht feſtlichen Tagen zu
geſtalten iſt zu den erheblichen Koſten die namentlich die Be

anhaltiſchen Staaten ein Zuſchuß von 6000 M und von ſeiten
unſerer Stadt ein ſolcher von 500 M bewilligt Letztere Summe
ſoll als Ehrenpreis für hervorragende Leiſtungen auf der Aus
ſtellung Verwendung finden

D Frankenhauſen a Kyffh 20 Febr

Rudolſtadt durch
n worden iſt den Vorarbeiten zur Projektirung einer neuen

Bähnſtatian auf Frankenhauſen keine Hinderniſſe zu bereiten
s Apolda 21 Febr Nachdem der hieſige Gemeinderath

Intereſſe dieſes Beſchluſſes vorſtellig geworden Dort war indeß

worden war Aufgrund dieſer miniſteriellen Erörterung hat nun
mehr der Gemeinderath in ſeiner letzten vertraulichen Sitzung die
Einführung der indirekten Beſteuerung beſchloſſen
Ein 83jähriger Wirkermeiſter der kurz vorher noch am Biertiſch

Garten

Mehrere Unternehmer planen die Erbauung einer großen
Dampfmühle in Rieſa Die Vermahlung derſelben ſoll auf
täglich 80,000 kg eingerichtet werden

Vermiſchtes

Vermächtniß Dem Joachimsthal ſchen Gymnaſium in
Berlin iſt zur Annahme der demſelben von dem verſtorbenen
Baron George Kill Max teſtamentariſch vermachten Zuwendung
von 100,000 Mark zur Exrichtung ganzer und halber Akumnats
Freiſtellen die landesherrliche Genehmigung ertheilt worden

Eine neue er n berichtet man ausKönigshütte in Oberſchleſien Es handelt ſich dabei um ein ſehr
draſtiſches Beiſpiel von Willkür und Rohheit ruſſiſcher Grenz
ſoldaten Die Leidtragenden welche am Dienstag nachmittag der
Beerdigung auf dem w Kirchhofe in Laurahütte bei
wohnten welcher in der Nähe des Bienenhofes unmittelbar ander ruſſiſchen Grenze liegt waren Zeugen des Vorfalles Als
der Leichenzug in den Kirchhof hineinbog kam in der Richtung
von Przelaika her ein Mädchen auf dem neutralen Grenzwege
dahergeeilt Kaum hatten die beiden auf ruſſiſchem Gebiete be
findlichen Grenzſoldaten das Mädchen erblickt ſo ſtürzten ſie
über daſſelbe her ſchleppten es über die Grenze und mißhandelten
es Die Furcht vor den ſcharf geladenen Gewehren der Ruſſen
und vor den unangenehmen Folgen einer Einmiſchung hielt die

eugen des Vorfalles ab dem mißhandelten Mädchen deſſen
ilfegeſchrei über die Grenze drang zu Hilfe zu eilen

Ein Kravattenmacher re Jn Berlinwurde am Montag der Kommiſſionär Arndt verhaftet ein
Mann der gewerbsmäßig an Offiziere Geld gegen Wechſel ver
lieh und zahlreiche Opfer auf dem Gewiſſen hat Arndt der von
Hauſe aus ganz vermögenslos war gab die Gelder nicht aus
eigenen Mitteln her ſondern hatte ſeine Hintermänner beſtimmte
und der Behörde wohlbekannte Perſönlichkeiten welche die er
forderlichen Summien bereit ſtellten Obwohl nun vielfach
Klagen von Offizieren einliefen welche durch dieſes wucheriſche
Treiben geſchädigt bezw ruinirt worden waren war eine ſtraf
rechtliche Verfolgung doch nicht möglich weil die ausgeplünderten
Ofſiziere ſich aus naheliegenden Gründen nicht dazu entſchließen
konnten die Strafanzeige zu erſtatten und es auf eine öfſentliche
Gerichtsverhandlung in der ſie als Zeugen hätten auftreten
müſſen ankommen zu laſſen Polizei und Staatsanwaltſchaft
mußten bisher mit gebundenen Händen zuſehen wie ein Blutſauger der ſchlimmſten Art ehrenwerthe Männer die ſich gerade
in Verlegenheit beſanden in ſein Netz zog ſyſtematiſch auspreßte
und nachher ihrem Schickſal überließ Jeht hat nun einer der
betr Offiziere der nicht nur ſein ganzes Vermögen verlor fon
dern überdies noch erhebliche Wechſelſchulden kontrahirte die
Anzeige gemacht und es der Behörde ermöglicht den Arndt feſt
zunehmen Das ganze Gewebe von Bewucherung und Schiebungen
mannigfacher Art in welche der unglückliche Offizier verwickelt
worden war iſt ſo komplizirt daß es einige Mühe machen wird
darein Licht zu bringen doch t ſo viel feſt daß der ausgebeutete
Offizier vor etwa einem Jahre Wechſelſchulden im Betrage von
20,900 M bezahlte und damals nur ein Wechſel von 1500 M
nicht eingelöſt werden konnte Seitdem iſt die Wechſelſchuld
obwohl der Offizier ſeit jenem Zeitpunkt an baarem Gelde faſt
gar nichts mehr rer auf 60,000 M angelaufen Dieſes
rieſige Anwachſen läßt ſich nur dadurch erklären daß Arndt wie
es die Gewohnheit dieſer ſauberen Kategorie von Agenten iſt
ſich Gefälligkeitsaccepte ausſtellen ließ Die Gegenaccepte die er
dem Ausſteller zu deſſen vermeintlicher Sicherheit gab erwieſen
ſich als völlig werthlos weil der Kommiſſionär nichts beſaß
Dagegen ſah ſich der Offizier in die Nothwendigkeit verſetzt dieon n ausgeſtellten Gefälligkeitsgccepte ſelber einzulöſen was

enn ſchließlich ſeine Jnſolvenz herbeigeführt hat
Die Rückkehr des Negerknaben Als der belgiſche

Kapitän Van de Velde vor einigen Jahren nach zweijährigem
Aufenthalte am Kongo Afrika verließ um nach der Heimath
zurückzukehren übergab ihm der König Mambuko ſeinen 12 Jahre

re es Aufſehen unter den Schwarzen am Kongo hervorrief
aka

in Handarbeiten manni
als durchaus bildungsfähi

zuzuführen un u glei
ach ſeiner Ankunft in Boma wollte Van de Velde

in rührenderVoh g daridere Nis n vo

Sir Morell Mackenziel feiert franzöſiſchen Blättern zu
ſolge im März ſeine ſilberne Hochzeit

alten Sohn Sakala zur Erziehung mit nach Belgien was nicht

Sakala kam nach Gent wurde daſelbſt in der Familie des Oſſi
ziers ſorgſam erzogen beſuchte die öffentliche Schule und würde

fach de äh en d ſichund ſpricht ziemlich geläufig das Fran
zöſiſche und Engliſche Als Kapitän Van de Velde im Okt v J
W berufen wurde die militäriſche Expedition nach den Stanleh
fällen zu beſeh igen beſchloß er Sakala ſeiner Heimath wieder

id itig als Dolmetſcher zu verwenden
Sakalg ſeinen

e ehe und nach Gent Whpote Privatbrieſe ſchil
dern das Wied eiſe Man berichtet der

m Dorfe das Gerücht verbreitete

zirksthierſchau erfordern wird von ſeiten der preußiſchen und war weniger ſtark als im Vorſahre befu
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Zahlungseinſtelk ungen o 8 enr h n Folge des Falliſſements des Banlhanſes Levy Co in Bari in denn ſtartharmlos geſcherzt hatte erhängte ſich bei der Heimkehr in ſeinem betheiligten Pabra mehrere Zahlungseinſtellungen a
bevorſtehend befürchtet Nach dem B T hätten vier geödere Eiſen
Stahlhand lungen in Warſchau ihre Zahlungen ebegeſtellt

der Weiße ſei mit Sakala angeſanmen ſtrömken alle Bewohner
des Dorfes zufammen alle Mä
Vor dem Hauſe Mambnko s ſetzte ſich Van de
erſchienen war nieder die gang Aeerhaar ringe um ihn herum
Plötzlich erhob ſich ein gewaltiges Geſchrei Ne
bepackt erſchienen und e ihnen Sa
der Schnlter ne

alle Weiber alle ſchrieen O O Ol und

geöffneten Mund tund führte ihn dem Vater zu der weinte und mit den Worten
Mboté Mboté es iſt gut dem Kapitän beide Hände ſchültelte
Sakala ergriff die Hand des Vaters und ſetzte ſich an feuer

Seite nieder rieenkräften und gaben Salven von Flintenſchüffen a
begrüßte Sakala alle ſeine Verwandten über 60 an der ob
und mußte ihnen ſeine Erlebniſſe erzählen Am meiſten unpo
nirten den Schwarzen die Stiefel und der Hemdkragen Sokolg s

nner trugen ihre Steinflimten
lde der allen

ger mit Kiſten
fala mit einem Gewehr ouf

utter ſtürzte ſich auf ihn los Hinter ihr
gen ſich anf den

ie Mutter ergriff Sakala am Halſe fonzte

Seine

ſchen aus LeibesAlle Schwarzen ſchrieen in
ab Nunnmiehr

Ein Piſtolenduell fand vor einigen ger m Wien
zwiſchen dem wiener Korreſpondenten der Kölnſſchen Zeitung

Dr Meißner e gebT Friſchauer ſtatt wobei Dr Meißner einen krichten Stretfſchn
erhielt

und dem Mitredakteur des wiener Tageblatts

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Poſen 21 Febr Telegr Der henktige Sagtenwarkt

t das Angebot nament
lich ſeitens der Händler ſtark Für den Provinzialgebrauch winrde
zwar manches gekauft das Geſchäft blieb aber ſehr ſchleppend
Rothklee in güter Waare geſucht
vernachläſſigt

t Erneute Hoffnung mittel mit 35 We igtteefür die Zukunft unſeres Eiſenbahn Projektes iſt daraus zu ordinär erzielte 20 mittel 25 ſein 32 hochfein 9 M Wund
ſchöpfen daß von ſeiten der preußiſchen Regierung neuerdings klee 35 bis 45 M S
an die Gemeindevorſtände der Unterherrſchaft Schwarzburg erbſen ſehr vernachläſſigt letztere mit 160 W vezahlt Saro

Vermittelung des Landrathamtes das Erſuchen della 3 bis 5 M bezahlt

Weißklee außerordentlich
Bezahlt wurde Rothklee ordinär mit 36
fein mit 40 hochfein mit 48

Saäthafer Sagtgerſte Sadt
Schluß ſehr ruhig

Der Aufſichtsrath der Deutſchen Grundkresitbank zu Weorhawählte die Herren Regierungsrath Guttmann von der Breslauer Disfonle
Bank und Oskar Keßner zu VDirektoren dieſelken errten Anfang Aprte

t 735 c t andie Aufnahme einer Anleihe von 1,250,000 M beſchloſſen hatte Am

d J z ungen Hannoverſche Ban 5 Prazwar eine Abordnung beim Staatsminiſterium in Weimar im an ſa wette ehe geſelngenn k Srcg Battge
ereinsbant 7 Proz Terrain Geſeltichaft Groß Lichterſelde

die Befürwortung der Genehmigung der Anleihe an höchſter 20 Proz Vereinigte Gaswerke Augsburg 7Proz Bergban Geſen
Stelle nicht zugeſagt vielmehr die Einführung in direkter ſchaft Neu Eſſen 13 Proz Dresdener Sardinea nes J
Steuern empfohlen welcher Modus bis jetzt hier ſtets abgelehnt iuanufaktur 10 Proz gegen 7 Proz im Vorj Daugziger Pribatdaa

Proz 1886 10 Proz Schlickſche Eiſengießerei und Maſchiuenr erkiner Cementbau Geſellſchaft 5 FoßProz Stettiner Portland Cementfabrik u hat choi 20 Proz
Nach der Voß Ztg werden n weiterer

größere Zahlnngseinſtellungen gais

Sanle und Unſtrut Fall z Wnche
ch unterh 21 Febr 00 22 Febr 41 96 04 S

rotha J wen r 7 7Kalbe Oberp 20 Febr 80 21 Febr 62 18 Sdo Unterp 1 64 2 41 481 16 SWeißenfels Oberpegel 20 Febr 42 44 21 Febr 42 40 04
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Moldan Jſer Eger Skbe
Budweis i e 7 17 19 Febr 20 Febr un

T D et r 77 7Jnngbunzlau een big
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Waſſerſtände
bedeutet über unter Nu

S

Nach Schinß der Redaktion
22 Febr FernſprechNachr d SaaleZtg DerBerlin

Nat Ztg meldet man aus San Remo Der Kronprinz
befand ſich heute ſeit 101 Uhr außerhalb des Bettes Das
Allgemeinbefinden und der Appetit ſind gut
iſt freier offenbar verurſacht durch den beſtändigen Verfall der
rechtsſeitigen Kehlkopfsgeſchwulſt
bräunliche Färbung des Auswurfes und die Spuren der Blut
beimengung

welchen die Kanüle verurſucht kommen können Dem B KTgbl
meldet man von geſtern
verbrachten Nacht befindet ſich der Kronprinz heute beſſer
als je ſeit der Operation Eine ſehr hohe Perſon telegraphirte
heute nach England er habe den Kranken viel beſſer aus
ſehend gefunden und die Aerzte wären mit dem jetzigen Fort
ſchritt zufrieden Der Kronprinz hatte einen guten Nach
mittag und einen guten Abend Materiell Neues im Zuſtande
iſt nicht eingetreten
ver Woche hier

Die Athmüung

Hiervon ſtammen auch die

welche letztere zweifellos nicht von dem Rez

Nach der letzten vecht befriedigend

Der Prinz von Wales bleibt bis Ende

Ein hervorragender Diagnoſtiker veröffentlicht in der wiener

N Fr Pr die aufgrund aller Berichte ausführlich motivirte
Hypotheſe daß ein fremder Körper in die Kehle
des Kronprinzen
weder Krebs noch eine andere bösartige Krank
heit vorhanden ſein dürfte

ein gedrungen ſei daß aber

Aus Peſt meldet man der Voſſ Kalnoky s Reiſe
nach Peſt bedeutet ein hochernſtes Stadium der
Orientfrage Jſt auch eine raſche Löfung durchaus nicht
zu erwarten ſo beſteht doch kein Zweifel daß die Kriſis mit
dem erneuerten Hervortreten Rußlands akut geworden iſt
Der öſterreichiſche Standpunkt i is der
welches auch immer die ruſſiſchen Vorſchläge ſeien nichts

übrigens der daß es

unternimmt ohne vorheriges Einvernehmen mit England
und Jtalien Ein Separatabkommen mit Rußland oder
auch mit Rußland und Deutſchland kann als völlig
ausgeſchloſſen betrachtet werden Sollte es ſich bies
um die Perſon Ferdinand s handeln fo wird Oeſter
reich keinerlei Schwierigkeiten machen vorausgeſetzt daß ein
friedliches Uebereinkommen darüber möglich iſt was nach
der Entfernung Ferdinands geſchehen ſoll Handelt es ſich
jedoch um n ſo iſt ein Abweichen von der Linie
welche die Erklärungen Tisza s und Kalnoly s bezeichneten
unter keinerlei Umſtänden zu erwarten

San Remo 21 Febr abends Telegr
prinz hatte auch heute einen guten Tag und be
findet ſich abends beſonders wohl Die Wunde
heit ab e

Der Kron
W



B öhmi ſche Bettfedern
Ein 10 Pfd Packet ganz neuer geriſſener Gänſefedern verſendetrig e oſtſtation gegen Nachnahme für 8 hochſeine à 11

Vettfedernfabrik S Iahm
Klattan Böhmen

Seifen Ofrerte
a Waensnern 2 Frl 32 Ftä Miegel 734 10 P tur 3 M 253

i Oranienburger 838 O m 30

zu den

Eleganteſten

l Gelbe Harzseiſe 35 v 65 v uarm Talzseiſe 30 55 v 2 50r rn Ia 5 h Gekörnte RERlainseiſe à Pfd 25 v v 2 25
h Weisse Silberseifſe 259 tn 2 25Grüne Fassseiſe 20Sämmtliche Seifen sind aus einer renommirten Zerbster Seilfenfabrik

S à Prima Vnton Reisstärke à Pfd 38 10 Pfd für 3G Perima Hallesehe do in Cartons 40Prima Hallesehe Weizenstärke 25 2 25Crystallisirte Sodn u 655

Neues Theater

wer ne Sa h T e r a t2 r u 7 t 2 mee 9 iS c r u Aamerikanisehe und engl Glanzstärke à Pack 20 4
i MUenekels Bleichsoda Pack 15Dr Thompson s Seiſenpulver à ack 20 3

e Diverse Toiletteseiſen feinstes UVUtramarin weisses Wachs
BForax Baum de Cologne und andere Parfumes beiErnst Zeschrmmar Halle a S,

e ſtr m Kralseistt Leke

Grohe Ulrichſtraße 4 Aenes Theaker

Den Empfang ſämmtlicher Werheitem
für die

Frühfahrs Saiſon
erlaube mir hierdurch ergebenſt anzuzeigen

Bestellungen nach Maass
werden unter Leitung eines tüchtigen Zuſchneiders unter

Garantie des eleganten und guten Sitzens zu
ſolideſten Preiſen gefertigt

7 3

e e m

Dinen grossen Posten Gardinen
Qualitäten in den Preislagen von 65 80 10

in weiss und créme
verkaufe wegen Musteraussortirung

zur Hälfte des Preises
Siegmund Haagen

alle a/S Markt

e F i

e e

i

r a

e e e e e e en Specialitäten der CongerrenſabritDie größte und billigſt Vezugsquele in Teipzigerſtr 91 S PolIalc Teipügerſtr 91

An Ungrospreisen
Traubenroſinen und Schalmandeln per Pfd 20 Feigen

per Pfd 30 4 Datteln per Pfd 35 g Catharinenpflaumen per Pfd
von 50 an Türk Pflaumen per Pfd von 28 an Jtal Prünellen
per Pfd 65 Amerik Ringäpfel per Pſd 70 Jtal Birnen per PfdJtal Macearoni per Pſd 605 Jtal Maronen per Pfd

in Pleischextract rift wie anerkaunt am hieſigen Platze die der Firma
eCibils flüſſiger Sghſche trat per Glas 50 Kemmerichs Fleiſch

Pepton per wer 60 Maggis Bouillon extr purum per Glas 40

Markt und Kleinſchmieden5 Scherbel er u Brendel e tJch empfehle alle Sorten dauerhaft und J an gefertigter Schuhwaaren zu ſehr h Cor ned Bee W r 50 825

billigen Preiſen Feinſter ſilbergrauer Aſtracharer Caviar p Pfd 50 gaukaſiſher Caviar

e

rn Schaftſtiefel von Mk 6,00 an F Damen Leder Zug Stiefel von Mk 00 an per Pfd 450 Straßzb Gänſeleberpaſteten in Terrinen von 80 an
Knaben 4 Zeug Stiefel m Lackſp 350 I DSDchſen Zungen per Doſe 70 00 und 325 Aal in Gelse per 1PfdHerrenPromenadenSchuhe 60 Promenaden Schuhe 2,50 Doſe 85 per 12 Pfd Glas 30 Lachs in Gelse per 1Pfd Glas 40

Hausſchuhe mit Leder Leder a 00 Ruſſ Sardinen per Glas 45 Chriſtiania Anchovis per Glas 45ſohlen S 2,60 r chuhe m Lederſöhlen 200 Appetit Sild per Doſe 70 4 Delikateſzheringe in diverſen Saucen per
Stiefeletten e r n r 43,00 Doſe 25 Oelſardinen per Doſe von 50 an Kronen Hummer perelegaut 7790 Pantoffeln 200 1 Pfd Doſe 25 MayonnaiſenSauce per Glas 40 Alle Sorten englLngbenStulpenſtiefel o Cord 0,40 Saucen engl FrühſtückspaſtetenErſtlings Schuhe z 0,50 GoldkäferSchuhe 3,00 ff Rum Arae Cognacs alle Sorten echter Liqueure zu alten

billigen Preiſen Franzbranntwein mit Salz per Fl 00 und 00 4Jilzſchuhe und Pantoffeln der vörgerückten Saiſon wegen zu auffallend billigen Preiſen MedieinalUngariveine Portwein Sherrh Madeira bis zu den

Kinder Schuhe aller Arten zu ebenfalls billigen Preiſen feinſten SortenD Sochfeine Stiefel a und zu enfals ſebr billigen Preiſen e Conſerbirte Gemüſe und Früchte in Gläſern und
Doſen unter Garantie letzter Ernte vorzüglicher

J Onalität und voller Packung

57 rſtr 91 V o Treipzigerſtr 91on e S Pellak Fchiuent o
Strickjacken FamilienNachrichtenGartendirection

TodesAnzeige
für Männer à 1,50 und 2 MkRötha I S eempfiehlt ihre vorzüglich gezogenen e re u t nach r

eren Leiden ſanft und ruhig am GeNormal Hemden hirnſchlag unſer lieber guter VaterObsthäume à 2,50 Mark S btyreger c Großvater
in allen Formen und nur besten
Sorton Bedentende Vorräthe i HolzhändlerFeine Vieognegacken 3doh 5 tn Kleinicte

Billigste Preise

Wiederverkänuter erhalten Barchentbemden poße dvollendeten60 Lebensjahre
à 1,25 und 1,50 Dies zeigen t betrart anhohen Rabatt kPreisverzeichnisse Kostenfrel Varchenthö schen für Kinder Weißenfels 21 Februar 1888

50 Pfg Die trauernden HinterbliebenenDieſelben für Dann z 1,25 Mark

Verblend Steine Unterröcke gewirkt eute früh verſchied nach ſchwerem

e S e z e 3 n S v J et e e r e e
e LeizteLotterie von Baden Baden

S Ziehung w 27 d Mts
5000 Gew 250,000 MF 00se à 2 Mk 10 Pfg r und geben Wieder

verkäufern höchſten Rabatt

J Barck Co Große Steinſtraße 14
Von auswärts 20 4 für Francatur und Liſte beizufügen

Freitag den 24 d M trifft von
mir ein Transport der beſten Fy

n und renS Kalb en owie immentha er in Baumwolle à 1,50 Mark Leiden meine inniggeliebte Frau dieS rling e und Zu Zuwtenllen in meiner in roth lederfarbe und gelb in Unterröcke geſtrickt i Wolle 50 M treue Mutter meiner KinderFiliale Fahrtm hle bei Mücheln ein a n n rief m Luiſe geb NieolaiWei r u rt Sie T h annenber S Berlin 8 w r 18benfels g z J Leidhold Vichhändler i 57 Ede der Harmache Ed Annecke
Für den Inſeratentheil véantworllich W Koeig in Halle
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